
NächstenliebesoreichenZeithateinGedankefesteGestaltunganz
genemmen,der die weitestgehendeVerbreitungundFörderungverdient :
s sollenimWegeprivaterFürsorgsdiestaatlichenHilfsmaßnahmen

für den Wiederaufbau von Ortschaften ,die durch den Krieg zerstört

wordensind ,ergänztunddiegedeihlicheNeuentwicklungdersolcher
ArtinSchutzgenommenenStädteineinerdemörtlichenBedürfnisse
entsprechendemWeise gefördert werden .Mit dieser aus edlemvater - ¬

ländischenEmpfindenentsprungenenAbsichthatsichsofortein
andererGedanke,ebensohochsinnigundgroßzügig,verbunden:die
BlutsgenossenschaftderverbündetenVölkerdesdeutschenReiches
und unseres Vaterlandes soll auch bei diesem Unternehmen undzwæ
dadurchberedtenAusdruckfinden ,daßdieHilfsaktiongegenseitig
überdiepolitischenGrenzenderbeidenLänderhinausreichtund
Deutschlanddie Kriegspatenschaftübereineössrreichischeund
eineungarischeStadt ,WienundBudapestdagegendieKriegspaten¬
schaft über je eine reichsdeutscheStadtübernimmt,

In DeutschlandwirdeinegemeinsameüberdasganzeReichaus

gedehnteHilfsaktionindiewegsgeleitetunddieaufgebrachten
FürsorgemittelwerdenanOesterreichundUngarnzugleichenTeilen
undswarfürdieamschwerstendurchdenKriegbeschädigtenLandess
teile ,für die Stadt Görzundeine vonBudapestaus nochanzugebende
ungarischeStadt überwiesen .Aufösterreichisch - ungarischerSeite
werdendie die gleichen BestrebungenverfolgendenUnternehmungen
getrennt in beiden Reichshälften ins Lebengerufen ,wobeivon
österreichischerSeitedie ostpreußischeStadtOrtelsburg ,von
UngarndieStadtGerdaueninsAugszufasseist .

DieAktionist ambestenin derWeisedurchzuführen,daßzu
diesemZweckeinVereininsLebengerufenwird .DieStatuteneines
solchen„KriegshilfsvereineWien "wurdenvonmir derStatthalterei
vorgelegtundbereits genehmigtNachdiesenStatutenwerdenvondem

durchdieStadtWienentsendetenMitgliederneinzuräumensein
Ehrenvorsitzenderist derBürgermeisterderStadtWien.DerVereins-¬
beitragfür jedesMitgliedbeträgt20Kjährlich ,Stifterwerden
PersonenoderKörperschaften ,dieeineneinmaligenMindestgbeitrag
von1000k erlegen .MitRöcksichtaufdenpatriotischenundwohltä-
tigen Zweckdes UnternehmenswäredemVereineein namhafterBeitrag

derGemeindezuleisten
DerBürgermeisterkommtschließlichzufolgendenAnträgen:
1 .Der Gründung eines Kriegshilfsvereines Wien für Ortdsburg

( Ostpreußen ) ,welcher sich die Aufgabestellt ,diestaatlichen
Hilfsmaßnahmenfür denWiederaufbauderdurchdenKriegteilweise
zenstörtenStadtimWegeprivaterFürsorgezuergänzenunddie
gedeihlicheNeuentwicklungderselbenin einerdemörtlichenBedürf¬
nisseentsprechendenWeisezufördern,wirdnachMaßgabedervor-¬

Satzungenzugestimmt
e etzurhreielungeineseinheitlichen,awsckents

KriegshilfsvereineWienüberlassenenFürsorgstätigkeitvongleich¬
artigenFürsorgeaktioneninderselbenStadtmöglichstabgegrenzt
werde.

2 .Die. k.Reichshaupt-undResidenzstadtWienbeteiligt
andemVereinszweckemiteinemStifter -Beitragevon50. 000k

3 .Diein denVereinsvorstanddurchdie StadtWienzuent¬
sendenden5MitgliederwerdendurchdenBürgermeisterbestimmt.

DieAnträgewurdenvomStadtrateeinhelliggenehmigt.

KartoffelSamstag,den12d.M.9UhrvormittagAbgabestad
findetdieAbgabevonKartoffelnanKleinhändlerim21 .BezirkAm
Spitzetatt undnicht wieursprünglichfestgesetztwarinder
Linzerstraßeim15 .Bezirk
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40jährigetreueDienete,wopeierausfehrte:DieMedailleisteine
derschönsten,derhöchstenundseltenstenAuszeichnungen,dennaus

chungvonAuszeichnungen.BürgermeisterDr.Weiskirchnerr ihr klingt das hoheLiedvonder Arbeitundihrer sittlichenKraft ,
ohneUnterschied,in welchemBerufesie geleistetwurde .Es

hte heutein seinemEmpfangssalonwiedereineReihevon mireinmalausLehrerkreisenverübelt ,daßichdieseAuszeichnungenrlichenundkommunalenAuszeichnungen.Hiezuhattensich
eingefunden :VizebürgermeisterHoß ,die StadträteBrauneiß ,Fraß .
GräfundKnoll ,die GemeinderäteBaxa ,Hilscher ,RudolfMüller,

gleichzeitig überreiche ;ich kannaber keine BeleidigungdesLehrer¬Arbei¬
standesfinden ,wennnebendemLehrereinSkontistundein
ter steht ,dennes ist ein einziges Verdienst ,das dieserAuszeich¬Schelz ,SchimekundAugustSchmidt,dieBezirksvorsteherDirnbacher , derArbeit.-OberlehrerWertschätnenungihrenWertverleiht,dieAdlersflügelundAnderer,LandesschulinspektorBecker,Bezirksschu ktorBecker ,dempe1HofeggerwurdesodannvondemLandebermagistratinapektorHolzner,MagistratsdirektorDrNüch desOrtsschulratesObmschulinspekterHolzner ,demBezirkstzt ,Präsidialvorstand Magistratsrat Formanek ,dieMagist icherbeglückwünscht,währendZeithammelunBezirksvorsteher

Dr .Winkler ,Dr .Loderar ,DrMadjeraundDr .Ehrenberg, wobod tsratDr.Ehrenbergeineaus¬indenHaustise
KanzleidirektorkaiserlicherRatMayer ,MarktdfrektorKommerzi eit2

anddirektorJenisch,RedakteurdesAntsblattesSchön 18
denExerziermeister

VorerstnahmBürgermeisterDr .Weiskirchnerdie Beeidigungr
ernannterArmenrätevor ,wobeier folgendeAnsprachehielt :Groß,

ehrLeopoldKnchardieFeuerweh
von300KunddemMitgliedeeinermedailleandeinEhren

freiwilligenFabriksfeuerwehrJosefBeckervichtigundverantwortungsvollsinddieAufgaben,welchederGemein abgeb ,dasdiedieVersicherunenisktorwobeiBranddir S
deverwaltungobliegenundeinesder wichtigstenundschwersten WienerFeuerwenrin ihrer GesamthsitauchweiterhinihrePflickGebieteistdasArmenwesen.UmsomehrmußderBürgermeisterwertrauflegen,dastüchtigeBürgerderStadtdasAmteinesArmen immerundunterdenschwierigstenVerhältniseengetreulicherrullen

werde
rates übernehmen ,umauf diese Weisenicht nur ihrerBürgerpflicht DemMarktamtsinspektorJohannBergerüberreichtederBürgermei-gegenüberderOeffentlichkeitzuentsprechen ,sondernsich auchals RotenKreuzmitdervomster sodanndie silberneEhrenmedailltätigeMitarbeiterimRahmendesgroßenapparatesderZweimtllionn¬
stadtbetätigen.EsistnichtimmereindankbaresAmt,dasSieübe

Kriegsdekoration,wobelderBürgermeisterhervorhob,daßderAusge-¬
zeichneteGelegenheitgefundenhabe ,durchMonatenebenasinen

derjenigederimnehmen,aberaufDankbarkeitdarf ehumanitärerInstitutionenBeruf ichnochten mDiensdee apflichöffentlichenLebenwirkt nicht immerAnsprucherheben .Esfolgt es zu widmen .BezirksvorsteherAndererbeglückunddesRotenKreu
reichlicherUndankdenennach ,die als MandatarederBevölkerung ezeichnetenalsPräsidentdesZweigvereinesFlerwünschtedenAus
Sichredlichmühenundplagenaberdie innereBeruhigung,auchsein dorfvomRotenKreuzundwürdigtedessenVerdieneteumdasScherfleinbeigetragenzuhaben ,mußjedendarüberhinweghelfen.
SogroßdieAuslagenderGemeindeauchsonstsind ,in dieserKriegs¬

Militär-RekonvaleszentenheiminFloridsdorf.AuchStadtratKnoll
beglückwünschtedenAusgezeichnetenBürgermeisterDr .WeiskirchnerzeitsindsienochvielerheblicherundeswirdderganzenKunst genheitnichtvorübergehenlassenwolle ,elaßerdiesete , 6

derGemeindeverwaltungbedürfen,umin diesenschwerenZeitendune desBezirksvorstehersundderDameniesBezirkesohne Tätigkeitder
zuhelten Der Bürgermeister nahmsodanndie BeeidigungderArmenräte insbesonderederFrauVizebürgermeisterHoßundderFrau
vor ,wobei Magistraterat Formanekdie Eidesformelverlas .

InAnwesenheitderneuenArmenräteüberreichtesodannderB SchöpfleuthnerimDienstederverwundetenundkrankenSoldatenrühme
germeisterdenArmenrätenTheodorHaider( 2 .Bezirk) ,Kooperator
LeopoldNepustil( 13 .Bezirk )undOberlehrerJosefKandler( 18Be¬)

zugedenken
SchlienlichüberreichtederBürgermeisterdenStraßenarbe

henkederGemeindeopoldGattingerundJosefWeißEhrengdasDiplomfür einemehrals 10jährigeTätigkeitalsArmenrat,
wobeierbetonte,daßdasbereitserprobteWirkenderAusgezeich DieStadtWienübernimmtdieKriegspatenschafteiner

ich wirkenunddaßnetenaufdieneuernanntenArmenrätevorbildl
iesenmit ihrenreichenErfahrungenmitRatundTatzurSeüte ospreuBischenGemeind

nmögen InderheutigenSitzungdesStadtratesberichteteBürgerr
SodennüberreichtederBürgermeisterdemOberlehrer trohnerüberdieFörderungderHilfsmaßnahmenfürden

demHaustischlerbeiderStadtgartendirektionKarl auderdurchdenKriegteilweisezerstörtenStadt
demSkontistenJosefJenkedieEhrenmedaillefür
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